
 

 32. Bundesweiter Friedensratschlag in Kassel am 8. und 9. November 2025 

Tagungsprogramm (Stand 13.9.2025) 

Samstag, 8. November 2025 

12:15 – 14:15 Eröffnungsplenum 

Moderation: N.N. 

Ingar Solty: Wirtschaftlicher Niedergang und Kriegs-Keynesianismus  

Michael von der Schulenburg: Welchen Frieden wollen wir in Europa haben und was 
bedeutet das für die EU? 

Helga Baumgarten: Völkermord und deutsche „Staatsräson“  

Ulrike Eifler: Gewerkschaftliche Debatten  

 

14:45 – 16:15 Workshops Block 1 

Ingar Solty und Michael von der Schulenburg: Globale Umbrüche und Wirkungen auf 
Deutschland - Moderation: N.N. 

Joachim Guilliard und Wiebke Diehl: Wirtschaftssanktionen und internationale Solidarität - 
Moderation: Nick Papak Amoosegar 

George Rashmawi und Helga Baumgarten: Völkermord in Palästina - Moderation: 
Matthias Jochheim 

Ulrike Eifler. (zu Plenum 4): Gewerkschaften, soziale Probleme und Aufrüstung - 
Moderation: Anne Rieger 

Jörg Tiedjen und Valentin Zill: (West-)Afrika - Neokolonialismus am Ende? - Moderation: 
Julian Eder 

 

16:30 – 18:00 Workshops Block 2 

Rodolfo Bohnenberger u. Kathrin Otte: Ostseeraum: Massive Aufrüstung oder 
Kooperation? - Moderation: Barbara Heller 

Lühr Henken : Deutsche Hochrüstung und US-Raketenstationierung - Moderation: N.N.  

N.N.: Staatliche Repression - Das Beispiel "Rheinmetall entwaffnen!" - Moderation: N.N.  

Karin Leukefeld: Permanente Kriege in Westasien? - Moderation: Joachim Guilliard 

Ralf Krämer: Hochrüstung, Finanzprobleme und Sozialabbau - Moderation: Regula Rückert 

 

18:30 – 19:30 Plenum 

Diskussionsrunde: Kriegshysterie, innere Militarisierung, Rechtsruck und Repression in 
Deutschland – Wie gehen wir damit um? Stichworte: Mit Ergebnissen und Hinweisen aus 
den Workshops zu Palästina und „Rheinmetall entwaffnen!“ 



Sonntag, 9. November 2025 

9:00 – 9:45 Vortrag im Plenum 

Hauke Ritz: Warum der Weltfrieden von Deutschland abhängt (Der „Werte-“Westen im 
kulturellen Niedergang und die internationale Rolle Deutschlands) 

10:00 – 11:45: Workshops (Schwerpunkt Erfahrungsaustausch – Was tun?) 

1. Diskussion mit Hauke Ritz zu Plenumsvortrag  
Modera�on: Karl-Heinz Peil 

2. Propaganda und Gegenpropaganda – was wirkt? S�chworte: Zielgruppen für 
Au�lärungsarbeit, Social Media, lokale Ak�onsformen, beispielhafte Materialien, 
Unterschri�en-Kampagnen - Leitung / - Modera�on: Sabine Schiffer 

3. Wie können wir die Eigendynamik jugendlicher Ak�vitäten gezielt unterstützen? S�chworte: 
Wehrpflicht/Zwangsdienste, Unis zwischen Zivilklauseln und Rüstungsforschung - Leitung: 
Andrea Hornung 

4. Wie entwickeln wir gewerkscha�liche Ini�a�ven von unten gegen Anpassungsdruck von 
oben? S�chworte: (Gegen-)Konversion, Zwischenbilanz vorhandener Ini�a�ven, Aufrüstung 
versus Sozialabbau - Leitung / - Modera�on: Anne Rieger 

5. Wo steht die christliche Friedensbewegung – auch interna�onal? S�chworte: (Dauerthema) 
Rüstungsexporte, Anpassungsdruck von oben, Paläs�na-Solidarität mit: Gerald König (Vors. 
Pax chris�), Ulrich Duchrow und Wiltrud Rösch-Metzler 

 

12:00 – 13:45: Diskussionsrunde Abschlussplenum 

In welchen (neuen) Formate müssen wir für Vernetzung, Aufklärung und Aktionen 
vorantreiben? Stichworte: Regionale Bündnisse und Präsenztreffen, Webinare, regelmäßige 
Infoquellen, Resümee der Bündniskonstellationen vom 3.10.25, Internationale Kontakte und 
Zusammenarbeit mit Berichten aus Workshops Sonntag 3, 4 und 5 sowie evtl. Sa Workshop 
„Ostsee“. 

 

Weitere Infos und Anmeldung: https://friedensratschlag.de 


